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Das Mobilitätsprogramm  „Erasmus +“

Ein Projekt der Europäischen Union
zur Förderung der europäischen Mobilität von 
Berufsschüler*innen



Die BS 30 arbeitet mit einer Auswahl an europäischen Ländern 
und Einrichtungen zusammen. Diese verändern sich jährlich.

Finnland/ Kerava
Spanien/ Barcelona und Marbella
Österreich/ Graz
Italien/ Forli 
Lettland/ Riga
Türkei/ Izmir

In Anbahnung:

Estland/ Tallin
Rumänien/ Bukarest
Schweiz/ Zürich



Eindrücke von Praktikant*innen
aus Barcelona/ Spanien





Eindrücke aus Forli/ Italien





Eindrücke von Praktikant*innen
aus Kerava/Finnland





Eindrücke von Praktikant*innen
aus Riga/ Lettland





Eindrücke aus Graz/ Österreich





Eindrücke aus der 
Türkei/ Izmir





Wer kann wann wie lange ins Ausland?



Länderfindung

• Motivationsschreiben mit eigenen Wünschen zu 
Zielorten

• Eingangsbestätigung der Schule – Juni 2019/ 
Bekanntgabe Termin Vorbereitungsseminar

• Absage oder Zusage mit Angaben zu Orten und 
Anzahl der Praxisplätze – ca. Ende September 2019

• Einteilung der Praxisplätze durch gemeinsames 
Verfahren oder Einteilung der Schule



Die Finanzierung des Auslandspraktikums im 
Jahr 2018

Stipendien der EU:
• Finanzierung der Wohnung/ WG-Zimmer/ Zimmer bei 

Gastfamilie
• Rest zum Leben und Verpflegung  monatlich zwischen 

280 und 460 Euro
Eigenanteil ca: 
• ca 300€ insg. Eigenfinanzierung zur Sicherheit
• 100 € für Sprachkurses in HH
• Auslands-BAföG möglich (nicht bei Meister-BAföG)



Vor- und Nachbereitung 

Vorbereitung: Verbindliche 3 Seminartage (Wochenende plus 
extra Tag) und selbstorganisierte Vorbereitung sowie Sprachkurs

Nachbereitung: Verbindliches Wochenendseminar

Außeinandersetzung mit: 
• der eigenen Sozialisation/ kultureller Prägung
• dem Zielland  
• eigenen Vorurteilen
• Fremdheitserfahrungen
• Interkulturalität und vorurteilsbewusster Erziehung in Hamburg
Außerdem: Selbstorganisierter und selbst finanzierter Sprachkurs 
über ca. 25 Unterrichtsstunden vor der Abreise



Der Auslandsaufenthalt 
Start 1.2.2020 (4 Monate)/ 1.3.2020 (8 Wochen)

• Unterschiedliche Wohnunterkünfte (ggf. unter anderen 
Standards)

• Evt. Sprachkurs
• Arbeiten in den unterschiedlichen päd. Einrichtungen
• E- Mail Berichte und Leistungsnachweise
• Durchführung einer Angebotes/ Projektes
• Ggf. Besuch eines Tutors/ einer Tutorin aus Hamburg
• 5 oder 10 Kulturtage



Aufnahmeverfahren

Schriftliche Bewerbung bis 20.05.2019
Voraussetzung: Flexibilität, Eigenständigkeit, Zuverlässigkeit, 
Offenheit und soziale Kompetenz.

Auswahlkriterien: 
• Begründung im Motivationsschreiben
• Lebenslauf
• Rücksprache mit Lehrkräften: Lernentwicklung, Fehlzeiten, ggf. 

Zensuren

Mischung verschiedener Lebenserfahrungen, kultureller 
Hintergründe, Geschlechter, Schulabschlüsse/Ausbildungen.

Endgültige Zusage Ende September 2020



Der Bewerbungsbogen 



Sprechstunde ab 09.05.2019 

Dienstag 11:40 bis 13:00 Uhr  
Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr 

Raum 1.07


